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1 Vorwort 

Gemäß dem Leitmotiv der RKR „Wir lassen nicht locker – Zukunft gemeinsam gestalten“, dient das 

Elterncafé als Brücke zu den Eltern,1 die durch klassische Wege der Elternarbeit nicht erreicht werden. 

Bestehende Hemmschwellen gegenüber der Schule, die mit eigenen Bildungserfahrungen, 

Sprachschwierigkeiten, sozialer Herkunft etc. zu tun haben können, werden auf Seiten der Eltern 

abgebaut. Durch die informellen Treffen und aktionsreichen Angebote, wird Schule zu einem 

vertrauteren Ort. Auch die Robert-Koch-Realschule und Lehrer*innen profitieren vom Elterncafé: Sie 

erfahren mehr über die Lebenswelt ihrer Eltern- und Schülerschaft, was sie dabei unterstützt, das 

Gegenüber besser zu verstehen, um eine bestmögliche Zusammenarbeit mit Eltern für ihr Kind zu 

ermöglichen. Zudem ermöglicht das Elterncafé ein Kennenlernen der Eltern untereinander, sowohl im 

Klassenverband als auch übergreifend; Gemeinschaft stärkt den Einzelnen und bietet Hilfe zur 

Selbsthilfe. 

Das Elterncafé ermöglicht einen guten Ansatzpunkt, um Eltern niedrigschwellig zu erreichen, sie 

stärker am Schulleben zu beteiligen und sie in ihren Ressourcen zu stärken 

 

1.1 Bedeutung und Relevanz des Projekts 

Das Projekt zieht seine Relevanz aus der persönlichen Arbeit mit Eltern und Schüler*innen. Nicht 

selten ist die Frage danach, welchen Weg jemand nach Beendigung der Schullaufbahn einschlägt, stark 

von den Eltern beeinflusst. Die eigene Bildungsbiografie sowie Ängste und Wünsche in Bezug auf die 

Zukunft der eigenen Kinder können sich auf den ohnehin für viele Schüler*innen schwierigen 

Entscheidungsprozess auswirken. 

 

1.2 Akquise der Zielgruppe 

Die Zielgruppe des Projekts sind Erziehungsberechtigte und Eltern der Schüler*innen ab der 5. Klasse. 

  

 
1 Der Begriff Eltern bezieht alle Sorgeberechtigten und am Erziehungsprozess beteiligten Menschen der Schüler*innen 

ein, z.B. auch Großeltern, Familienangehörige, Vormünder, Paten 
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1.3 Zeitlicher Rahmen des Projekts 

Das Projekt wird innerhalb eines Schuljahres fortlaufend durchgeführt. Die Werbephase findet 

vorwiegend an den Elternabenden statt. 

 

2 Ziel und Struktur des Projekts 

Gemäß dem Motto „Einen Ort für alle schaffen“ hat sich das Projekt Elterncafé zum Ziel gemacht, 

Schüler*innen sowie deren Erziehungsberechtigte und Eltern über eine mögliche Schullaufbahn an der 

Robert-Koch-Realschule zu informieren, aber auch Angehörige der Schulgemeinschaft zu unterstützen 

und einzubinden. Schule soll durch verschiedene Angebote positiv erlebbar sein. Dabei steht auch der 

Spaßfaktor, sowie die aktive Beteiligung der Eltern im Mittelpunkt. 

 

2.1 Begleitung der Schullaufbahn 

(Bildungsungewohnte) Erziehungsberechtigte und Eltern werden unterstützt, sich über das Schulleben 

zu informieren, die Lernentwicklung ihrer Kinder positiv zu begleiten und sich im Schulleben zu 

beteiligen.  

Mögliche Themen: 

• Aktuelle und allgemeine Themen aus der Schule 

• Aktuelle Veranstaltungen - Aktuelle Lerninhalte 

• Hausaufgaben 

• Wie lernen Kinder heute in der Schule? 

• Bei Bedarf sensible Themen wie Klassenfahrten, Schwimmunterricht… 

 

2.2 Bildungs- und Erziehungskompetenzen  

Die Erziehungsberechtigten und Eltern werden dabei unterstützt, ihre bestehenden erziehungs- und 

bildungsbezogenen Ressourcen auszubauen. Ein Elterncafé bietet einen guten Rahmen, um auf 

Anliegen der Eltern einzugehen, ihnen die Möglichkeit zum Austausch mit anderen Eltern zu geben, 

sie individueller zu informieren und zu beraten. Bei Bedarf können Fachleute aus 

Erziehungsberatungen und Familienbildungsstätten etc. in das Elterncafé einbezogen und 

Sprachkursangebote, Elterntrainings an den Schulen initiiert werden.  
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Ziel ist es, Eltern zu informieren, sie bei Bedarf unter Berücksichtigung ihrer jeweiligen sozialen, 

finanziellen, herkunftskulturellen Lebensbedingungen zu beraten und im Hinblick auf die Bildungs-

und Persönlichkeitsentwicklung ihrer Kinder zu stärken.  

Mögliche Themen, die auch Thema der Elternschule sein können: 

• Anregungen zur Gestaltung der häuslichen Lernumgebung 

• Tipps zu mehrsprachiger Erziehung 

• Umgang mit Medien (z.B. soziale Netzwerke, WhatsApp) 

• Leselust fördern, Buchempfehlungen 

• Anregungsreiche Freizeitgestaltung 

• Austausch zu Erziehungsfragen 

• Gesunde Ernährung 

• Schlafbedarf von Kindern 

• Bewegung fördern 

• Selbständigkeit fördern 

• Grenzen setzen 

• Psychische Belastungen 

• Suchtprävention 

• Schulabsentismus 

 

2.3 Elterncafé an der RKR - Einen Ort für alle schaffen 

Wir treffen uns mit einer kleinen Gruppe monatlich zum Elterncafé in den Räumen der 

Mittagsbetreuung. Alle können mitmachen: Erziehungsberechtigte, Eltern, Großeltern oder 

Lehrer*innen. In gemütlicher Runde besprechen wir aktuelle Schulthemen. Die Themen richten sich 

jeweils nach den Wünschen und Bedürfnissen der Teilnehmer*innen und sind somit ganz 

unterschiedlich. So diskutieren wir beispielsweise darüber, ob es Betreuungsmöglichkeiten für 

Geschwisterkinder während der Elternabende gibt oder ob das Konzept der rotierenden Lesestunde bei 

den Schülerinnen und Schülern gut ankommt und auch in der Freizeit weitergeführt wird. Die 

Gesprächsführung übernimmt die anwesende Lehrkraft oder Schulsozialarbeiterin.  

Die Schulleitung nimmt sich auch Zeit für einen Austausch und kommt, wann immer es möglich ist, 

hinzu. Das Elterncafé bietet genügend Zeit sich privat auszutauschen. Die Eltern gewinnen dadurch an 

Sicherheit, übernehmen immer mehr Verantwortung und versuchen Ansprechpartner für andere Eltern 

gleicher Herkunft und Interessen zu sein. Sie unterstützen sich gegenseitig bei Elterngesprächen, 
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nehmen Übersetzungsleistungen bei Informationsveranstaltungen vor und helfen bei 

Schulveranstaltungen. 

 

3 Umsetzung für das Schuljahr 2021/2022 

• Neue Eltern der 5er Klassen abholen / einbinden: durch Willkommensmappe 

• Schulsozialarbeit geht durch die Klassenpflegschaftssitzungen und stellt Elterncafé vor 

(WERBUNG machen) 

• Aushänge; Internetseite 

• Gründung eines Elternteams (die auch Aktionen s.u. mitvorbereiten und organisieren) 

 

3.1 Ansprechpartner*innen 

Feste Ansprechpartner: Frau Bettermann, Frau Bestgen-Schmenner, Herr Westerhoff 

 

4 Feststehende und wiederkehrende Aktionen im Schuljahr 

• Elterncafé als Nachmittagsangebot (mittwochs ab 15 Uhr) oder an einem Samstag jeweils 1-2-

mal im Halbjahr 

• Gründung eines Elternteams (Übernahme von Aufgaben) 

• Samstagbrunch 1. HJ: Kennenlernen der neuen Eltern und Schüler*innen, Schule mal anders – 

nämlich mal sehr lecker! (für alle!) 

• Nachtwanderung oder Halloween-Party 1. HJ: (für alle) 

• Weihnachtsfeier 1. HJ: (Danke an das Elternteam) 

• Pizza, Pasta & Co 2.HJ: 2 Kochteams betreuen Eltern und Schüler*innen der 5. Kl. Ggf. an 2 

Abenden (BT, BE; WÜ und WES teilen sich auf) 

• Pilgern 2. HJ: für alle 

• Beteiligung der Eltern an Gremien 
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5 Informationsblatt 

Schule mal anders - wir laden ein zum  

  

Was wir machen: An jedem ersten Mittwoch im Monat ab 15.15 Uhr im 

Kaffee rühren, außerdem Eltern-Kind-Aktionen: wie Wandern, Kochen, 

Brunchen am Samstag etc. 

 

Warum wir das machen: um Ihre Themen zu besprechen, um Kontakte 

untereinander zu knüpfen und Eltern zu stärken – um vor allem gemeinsam 

Spaß zu haben! 

 

Wer wir sind:  Frau Bestgen-Schmenner (Lehrerin E, ER) 

    Frau Bettermann (Schulsozialarbeiterin) 

    Herr Westerhoff (Lehrer D, SoWi) 

 

Termine:    Mittwoch, 6.10.21 Elterncafe im Raum 112 um 15.15 Uhr 

Mittwoch, 13.10.21 Eltern-Kind-Kochen / Ferienaktion  

Mittwoch, 3.11.21 Elterncafe im Raum 112 um 15.15 Uhr 

Samstag, 4.12.21 Plätzchenbacken  

Mittwoch, 8.12.21 Elterncafe – Adventscafe um 15.15 Uhr 

 

Anmeldung: bei Frau Bettermann, R108 

ilka.bettermann@rkrdo-edu.de oder mobil: 0152 08664728 

Elterncafe

und freuen uns auf 

Sie und Dich! 


